
Renovierung der Turnhalle Eschengraben (Prolog)

• 2009 entstand aus der Arbeit mit der AG „Fußball“ und den dabei vorgefundenen

Räumlichkeiten/ sanitären Einrichtungen der Entschluss zu handeln und diese zu

renovieren / sanieren 

• Oktober-Dezember 2009 fanden mehrere Gespräche zwischen ehemaligem Vorstand des

Fördervereins, der Schulleitung und einer Pankower Jugendeinrichtung statt 

• Januar-Mai 2010 fanden vertiefende Gespräche zwischen dem Bezirk Pankow

(Bürgermeister, Stadträtin), Schulleitung, Handwerksbetrieben und Händlern statt, um

Projektrealisierende Fragen zu klären wie rechtliche Grundlagen und Vorraussetzungen,

Materialbeschaffung, Gewinnung von Mitwirkenden, Aufstellung eines Zeitplans 

• Ergebnis September 2009-Mai 2010 sah wie folgt aus: die Schule sicherte ihre volle

Bereitschaft und Unterstützung zu; die Mitwirkenden waren über die Pankower

Jugendeinrichtung gefunden – es waren Jugendliche in Zusammenarbeit mit

Handwerksbetrieben, die im Rahmen einer Berufsfindung auf ihren Einsatz brannten; die

Finanzierung sollte über die Sponsorenläufe 2009/2010 bzw. über Spenden einzelner

Handwerksbetriebe, welche ihre Bereitschaft in Aussicht gestellt hatten realisiert werden;

eine Projekt begleitende Person (Architektin) erklärte ihre Bereitschaft; wir waren voller

Zuversicht 

• Juli 2010 änderte sich alles! kurz vor den Sommerferien stand ein Gespräch zwischen

Vertretern des BA Pankow, der Schulleitung und des Fördervereins an; das Ergebnis des

Gespräches war für alle die das Projekt umsetzen wollten niederschmetternd und

ernüchternd! die von seitens der Vertreter des BA Pankow gestellten Forderungen in Form

von Garantien, Gewährleistung und Umsetzung waren für uns nicht umsetzbar und alles bis

dahin geplante wurde über den Haufen geworfen! frustriert und wütend endete für uns das

Gespräch und wir gingen in die Sommerferien 

• August 2010 die Zeit mit unseren Familien und ein kleines, ganz, ganz kleines positives

Signal aus dem BA Pankow lies uns wieder hoffen das Projekt doch in irgendeiner Form

umsetzen zu können 

• September 2010 wieder Gespräche und dem unbedingten Willen die Turnhalle für die

Schüler in einen würdigen Rahmen umzugestalten, es wurde ein neuer Weg zur Umsetzung

gefunden; der Zeitplan stand 

• 8.10.-24.10.2010 ; die Finanzierung stand; über ein Förderprogramm des Bezirksamtes

Pankow konnte das gesamte Material ( und ein bisschen mehr) bestellt und gekauft werden;

der Förderverein finanzierte vom 11.10.-15.10.2010 eine Firma für die vorbereitenden

Malerarbeiten; den Rest finanzierten private Personen

Oktober 2010 endlich anpacken! 


